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Happy end: In Doroszma wird Dreifachhochzeit gefeiert. M.: Bgm. Pörkölty (Hans Kargl) mit den drei Paaren. 
L.: Gräfin Victoria (Martina Gabriel mit ehem. Husarenrittmeister Stefan Koltay: Armin Saller) – Janczy, der 
Bursche Koltays (Franz Leierseder) mit Riquette, später Marika (Andrea Reichmeier) – O Lia San (Heidi Mader) 
mit Graf Ferry Hegedüs (Georg Tampe), begeistert gefeiert von der Gesellschaft der Dorfbewohner. 
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Die 1. Ausschusssitzung 

 
 

  
 

(Von l. o. nach r.): Thomas und Martina Gabriel, Heinz Lehmann, Heidi Mader, Susi Neubauer, Hans Kargl, 
Christa Barth, Vors. Günther Hödl, stv. Vors. Hans Kühberger, Hermann Rohrbacher – Foto: Freund 
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Der Bericht des 1. Vors. Hödl war – wie immer – umfangreich und aussagekräftig. „Chor aktuell“ hat 
laufend über die dargestellten Ereignisse seit November berichtet. 
����

>������� �	����>������� �	����>������� �	����>������� �	����� ���
 

Mit rund 5.000Besuchern können wir wieder sehr zufrieden sein. – Das Echo, auch der Fachwelt, war 
durchwegs sehr positiv und ermutigend. – Alle Darsteller, Sänger, Musiker, Hauptverantwortliche und 
Helfer haben ihr Bestes gegeben. – Stephanie Holly als erstmals allein verantwortliche Regisseurin hat 
ihre Sache sehr gut gemacht, ebenso Thomas und Martina Gabriel als erstmals Verantwortliche in der 
Chor- und Solisten-Einstudierung. –  Die gute Stimmung und verhalten geäußerte Wünsche lassen erwar-
ten, dass in zwei Jahren wieder gespielt werden wird. – Infolge Gagenverzichtes der Spieler wird ein er-
kleckliches Sümmchen unsere Vereinskasse aufbessern. Interessant dabei ist, dass die Gesamtausgaben 
über 70% der Einnahmen ausmachen und allein die Aufführungsrechte weit über € 8.000.- kosten. Das 
Risiko ist dabei noch nicht bewertet. – Anlässlich der Operettenaufführungen wurde zu Spenden für die 
Erdbebenopfer in Haiti aufgerufen. Es kamen genau € 5.091,70 zusammen. Wir beschließen, den Betrag 
auf € 6.000.- aus Vereinsmitteln aufzustocken und ihn der Caritas (später: einem gemeinnützigen Ärzte-
team) zu übergeben. Ferner soll die Pfarrei € 200.- zur Erneuerung der Kirchenportale erhalten. – Die 
wenigen nicht sehr einschneidenden zu verbessernden Punkte in unserer Zuständigkeit werden klar ange-
sprochen. Da und dort ist es zu kleineren Missverständnissen gekommen. Sie sollen zukünftig durch 
rechtzeitige Bekanntgaben und im persönlichen Gespräch behoben werden. Auch soll die gemeinsame 
Freizeitgestaltung nach jeweiligem Ende einer Vorstellung vorausgeplant und schriftlich festgehalten 
werden, um Zersplitterungen zu vermeiden.  
 

Anlässlich da und dort in Teilen der Bevölkerung immer wieder aufgekommener Vermutungen stellt 
Vors. Hödl fest: „Entgegen anders lautenden Mutmaßungen werden keine Vereinsmittel für Auslandsrei-
sen des Vereins verwendet, die etwa alle zwei Jahre stattfinden. Dies verbieten allein schon die Satzung 
sowie die gemeinnützige Tätigkeit des Vereins. Jeder Teilnehmer trägt die Kosten selbst.“  
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26. – 28.03.: Chorwochenende in Windberg – 30.04.: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen – 20.06.: 
Sommeransingen Altenheim – 26.06.: Ausflug Kinderchor – 31.07.: Sommerkonzert des Liederkranzes – 
27.-30.08.: Volksfest-Brotzeithütte – 25.09.: 1-tägg. Vereinsausflug, Linz – 07.12.: Nikolausfeier – 19.12.: 
Weihnachtskonzert, Pfarrkirche.        
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Thomas und Martina Gabriel beleuchten anhand ihrer familiären und beruflichen Situation die chori-
sche Lage:  
 

Um einer Überforderung vorzubeugen und seine außerberufliche Arbeitskraft nicht noch weiter teilen zu 
müssen, hat Thomas die Leitung der Liedertafel Röhrnbach aufgegeben. Er leitet ja auch die „Following 
harmonists“.  
 

Der Kinderchor sind derzeit 38 Kinder stark und damit eigentlich zu groß. Spätestens ab kommendem 
Schuljahr soll daher mit den größeren Kindern ein Jugendchor unter Martinas Leitung gegründet wer-
den.Für den Frauenchor wird eine neue Leitung gebraucht. Auch andere Kombinationen sind denkbar.  
 

Der Gem. Chor soll jede Woche jeweils mittwochs um 20.00 Uhr proben.  Evtl. könnten Singstunden des 
Frauen-/Männerchores um 19.00 Uhr vorgeschaltet werden. Dies ist in Beratungsgesprächen mit den 
Chören noch auszudiskutieren. Gut Ding braucht Weil! Jedenfalls sollen Frauen- und Männerchor – 
evtl. in etwas vermindertem Maße – fortgeführt werden. 
�
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Die Sängerrunde beim Kameradschaftsabend der FFW Tittling am 05.02.10 (s. S.5) 
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1. Dietrich Hans, ChS/Sp.- techn. Organisation   9. Kriegl Hans sen., ChS/Sp. 
2. Dietrich Irmgard, ChSin./Spin./Masken 10. Moosbauer Willi, ChS./Bühnen-Organisation 
3. Freund Paul, ChS/Sp./Presse./Progr.-Heft  11. Neumeier Renate, ChSin./Spin./Organisation 
4. Freund Roswitha, ChSin./Spin. 12. Pfaffinger Günther, ChS 
5. Hartl Lilo, ChSin./Kostüme 13. Weinberger Margit, Orch.M./Musikal. Leitung 
6. Hödl Brigitte, ChSin./Spin. 14. Saller Nik, Bühnenbaumeister 
7. Hödl Günther, ChS/Sp./Organisator. Leitung 15. Unrecht Martha, allgemeine Organisation 
8. Kriegl Hans jun., ChS/Sp./Organisation   
 

Legende: Sp/Spin: Rollenspieler/in – ChS/ChSin: Chorsänger/in – Orch.M: Orchestermitglied 
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   ChL. Thomas Gabriel vor seiner stattlichen Sänger/innenrunde bei der Probe am 24. Februar 2010 (s. S. 8) 
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Erstmals Chorwochenende des Liederkranzes 
 

Zweitägiges Chorseminar im Kloster Windberg fand begeisterten Zuspruch 
 

Tittling. Etwas erstaunt oder gar skeptisch, mehr aber noch mit Neugier, nahmen die 60 Chormitglieder des 
Gem. Chores des Liederkranzes den Vorschlag ihres neuen Chorleiters Thomas Gabriel im vergangenen 
Herbst auf: „Im März 2010 nach der erfolgten Aufführung der Operette ‚Victoria und ihr Husar’ führen wir 
ein zweitägiges Chorwochenende mit Chorproben im Kloster Windberg bei Bogen durch.“ Für einen Laien-
chor ist dies keine Selbstverständlichkeit. Das hatte es in der 127-jährigen Geschichte des Liederkranzes noch 
nie gegeben. Doch Thomas Gabriel konnte von zurückliegenden Erfolgen mit anderen Chorgemeinschaften bei 
solchen Vorhaben aufwarten, die er selbst veranstaltet und geleitet hatte. So schlug die anfängliche Vorsicht 
mancher Mitglieder verhältnismäßig rasch in Zuversicht um, zumal sie auch vom geselligen Teil der Veranstal-
tung erfuhren.  
 

Denn ein mehrtägiges Seminar kann täglich vier ein- bis eineinhalbstündige Chorproben locker verkraften. 
Dies bedeutete für den Aufenthalt vom 26.03 abends bis 28.03. mittags insgesamt sieben intensive Proben, bis-
her ungewohnt und daher letztlich doch anstrengend. Dabei konnte das gesamte Programm für das Sommer-
konzert Ende Juli in einem Erstdurchgang geprobt werden. Dies ergibt für den Chor eine erhebliche Zeitein-
sparung in der Vorbereitung des Konzerts, zumal der Großteil der Chormitglieder berufstätig ist. Während der 
längeren Pausezeiten konnten die Sehenswürdigkeiten der barocken Klosterkirche und der Wallfahrtkirche 
besichtigt oder ausgedehnte Spaziergänge auf den Höhen über der Donau mit ihren herrlichen Panoramabli-
cken genossen werden. Auch gesellige Aufenthalte in der „Musikantenschänke“ fanden regen Zuspruch. Fern 
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von häuslichen oder beruflichen Pflichten, nicht abgelenkt vom Alltagsbetrieb in der häuslichen Wohnung mit 
Fernsehen, Tageszeitung, Haustieren und Garten oder Nachbarn und Freunden, nur in der Gemeinschaft mit 
den Chormitgliedern und im Erleben des gemeinsamen Hobbys, gedieh folglich eine prächtige Stimmung mit 
entsprechendem Leistungswillen bei guten Chorerfolgen. 
 

Kein Wunder: Beim Abschluss nach dem sonntäglichen Mittagessen gab es hohes Lob seitens der Mitglieder 
über das Chorwochenende zu hören. „Nächstes Jahr wieder“, so raunte man nicht nur, sondern so wurde es 
allgemein stürmisch gewünscht. – fd. 
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ChLin. Martina,  
die Licht-Gekrönte 

            
           Nik  am Mikrofon 

 
 

Vors. Hödl, ChL H. Kriegl, H. Lehmann u. H. Kriegl sen. (v. l.) gratulieren. 
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Die Ausschussmitglieder(v. l.) Bgm. Waldemar Bloch (Gast); Heinz Lehmann, Tafelmeister MCh; Hans Kriegl, 
ChL. MCh.; Heidi Mader, Tafelmeisterin FCh.; Claudia Katzlinger (nicht Aussch.-Mitgl.); Günther Hödl, 
Vorsitzender; Hans Kargl, Sprecher MCh.; Dr. Alexander Neubauer, Schatzmeister; Martina Gabriel, ChLin. 
Kd.-FCh.; Thomas Gabriel, ChL. Gem. Ch.; Xaver Münichsdorfer, Schriftf.; EM Paul Freund, Schriftl. „Chor 
akt.“ /Presse /Chronik; Gerhard Söldner, Sprecher der Förderer; Hans Kühberger, stellv. Vorsitzender. 
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Vier der Geehrten (v. l.): Franz Kern, Annema- 
rie Münichsdorfer, Petra Friedl, Karl Flierl. 

 

Bgm. Bloch und Vors. Hödl freuen sich ebenso. 
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Die 2. Ausschusssitzung 2010 
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- Ein neuer Termin ist das erstmals geplante Sommerkonzert Ende Juli in der Dreiburgen halle.  
 

- Die bisherige Vorweihnachtsveranstaltung „Aufs Christkindl zua“ wird als Kirchenkonzert mit neu- 
  em Titel stattfinden.   
 

- Ein heikles Problem stellt die Frage dar, wer als Leiter des für September geplanten neuen Jugend- 
  chores gewonnen werden soll. Martina Gabriel, die Leiterin des Kinderchores, kann dies infolge  
  beruflicher und familiärer Verpflichtungen nicht leisten. Es werden mehrere Vorschläge gemacht,  
  denen in nächster Zeit von verschiedenen Ausschussmitgliedern intensiv nachgegangen werden soll.  
 

- Die Pflege der Homepage des Liederkranzes soll von uns selbst per direktem Zugriff übernommen  
  werden. Marco Moosbauer, unser bisheriger Manager, kann diese Aufgabe nicht übernehmen. Es  
  wird nach intensiver Beratung beschlossen, mit einer hiesigen Firma aufgrund ihres vorliegenden  
  Angebotes in Verhandlungen zu treten.   
 

- Die Männerchorprobe findet weiterhin traditionell  am  Donnerstag statt, jetzt allerdings mit Pausen 
  nach Auftritten. Dies bedeutet, dass  Männerchor-Mitglieder im Gem. Chor bei Bedarf am Mittwoch  
  und Donnerstag proben. Auch der Frauenchor probt nach Bedarf, nicht regelmäßig wöchentlich. 
 

- Wetere kurze Besprechungspunkte sind: Helfereinteilung beim Volksfeststand und Problembereini- 
  gung mit dem LRA Passau wg. Erfüllung der Anforderungen an die Volksfest-Brotzeithütte – Neue 
  Operette 2012 – Besichtigg. Stadttheater Passau – Vereinsausflug Linz – Angekündigte Betriebsprü- 
   fung d. Dtsch. Rentenversicherung – Öfftl. Konzert „Öllinger & Freunde“ (Kulturpreisträger 2009  
  d. Lkr. FRG) beim Liederkranz 2011. 
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Vors. Hödl übergibt eine Video-CD der Operette „Victoria und ihr Husar“ 
an Pflegedienstleiterin Hildegard Seidl und an Schwester Irene. 
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Fürs Familienalbum, links ChLin. Martina Gabriel, Ssw. Claudia 
Braumandl sowie  Betreuerin Andrea Reichmeier, (2. u. 3.Erw. v. l.)  
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Der Männerchor in seiner derzeitigen Regelbesetzung bei Auftritten; sechs Mitglieder fehlen wg. Krankheit 
oder div. Verpflichtungen, z. B. ChL Hans Kriegl. Daher dirigiert Thomas Gabriel ( r.).  
V. l.: Hans Kuffner, Erich Neumeier, Gottfried Schrank, Franz Willmerdinger, Hans Kriegl sen., Hans Diet-
rich, Günther Dankesreiter, Franz Gabriel, Franz Hackl, Vors. Günther Hödl, Hans Kargl (v.), Walter Koch 
(h.), Klaus Gabriel, Günther Pfaffinger, Hans Kühberger, Otto Möginger, Xaver Münichsdorfer, Georg Maier, 
Ernst Blasi, Ernst Böhm. An seiner Zither: Thomas Unrecht; Fotograf: Paul Freund.  
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Unser erstes ****Sommerkonzert“ 
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Vors. Hödl bedankt sich vor seinen 54 Sängerinnen und Sängern beim Publikum 
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Der Widersacher am Boden - Isabell, die Siegerin  
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- die Teilnahme an den Festzügen zum Fest der „Dreiburgenschützen“,  
- die Teilnahme am Festzug zur Volksfesteröffnung in Tittling , 
- der Betrieb eines Volksfest-Verkaufsstandes, 
- die Gründung eines Jugendchores unter der Leitung von Karin Rabhansl, 
- der Besuch des Singspieles „Der Holledauer Fidel“ in Au/Holledau, 
- den Vereinsausflug nach Linz, 
- den Besuch des Konzertes der Liedertafel Röhrnbach, 
- den Besuch des Konzertes der „Following Harmonists“ in Tittling, 
- die gesangliche Gestaltung des Volkstrauertages in Tittling durch den Männerchor, 
- die chor. Gestaltung des adventl. Nachmittages i. d. ev. Kreuzkirche: Cho(h)rwurm, 
- die Nikolausfeier bei Habereder und 
- mehrere Chorbeiträge zum Weihnachtsfest mit allen Chören. 
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- wieder die Premiere einer Operette vorgesehen, 
- die 14. Auslandsreise wird nach Namibia führen, 
- und der Männerchor wird am „Gassl-Singen“ in Passauer Gasthäusern teilnehmen. 
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Die erwachsenen Verantwortlichen (v. l.). Martina Gabriel, Leiterin Kinderchor, Thomas Gabriel, Leiter Gem. 
Chor, Karin Rabhansl, Leiterin Jugendchor, Günther Hödl, Vorsitzender, Andrea Reichmeier, Betreuerin, 
Hans Kühberger, stellv. Vorsitzender. – Es fehlt Hans Kriegl, Leiter Männerchor 
Hintere Reihe, v. l.: Bianca Helmbrecht, Angelina Helmbrecht, Katrin Weilpoltshammer, Sophia Breyer, Vere-
na Zillner, Josefine Mader, Marlene Lerchl  
Vordere Reihe, v. l.: Thomas Reichmeier, Alexander Feicht, Maria Wistl, Jaqueline Wintersberger, Christina 
Englmeier, Anna Neumeier. 
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Staatlich geprüften Ensembleleiterin und Chorleiterin 
in den Fachrichtungen Rock/Pop/Jazz und Klassik abgelegt.����
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Zum Vereinsausflug nach Linz 
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Frohe Stimmung bei den Teilnehmern des Vereinsausfluges nach Linz 
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Erste Gratulanten wa-
ren (v. l.) 

 Ssw. Ramona Ritt, 
Vors. Günther Hödl,. 
ChL Thomas Gabriel 

 und Schriftf.  
Xaver Münichsdorfer. 

����

�	����	�������0����&�'
��������:����	3	
���>��������	����	�������0����&�'
��������:����	3	
���>��������	����	�������0����&�'
��������:����	3	
���>��������	����	�������0����&�'
��������:����	3	
���>������� ����
 

Etwa im Februar 1961 ging ich mit OL Herbert Kreißl erstmals zur Probe ins Nebenzimmer des Gasthofes „zur Post“. 
Wie sich bald herausstellte, war ich sein Nachfolger. Eine ca. 18 Mann starke Runde freute sich über den 
unangesagten neuen Sänger. Einige der Sänger hatte ich schon gesehen, kannte aber keinen wirklich. Von ihnen sind 
heute noch „Moare“, Herbert Dorfmeister und Karl Neumeier unter uns, alle anderen sind schon gegangen: „Kaidan“ 
Duschl, Franz  Reischl, Alois Drexler, Sepp Zeintl, um nur einige zu nennen. Vorstand war HL. Ludwig Setzer, 
Dirigent Sepp Rosenhammer. Er begleitete am Klavier mit dem Rücken zu den Sängern die einzelnen Stimmen, die sie 
von ihren Liedblättern sangen. Jeder hatte ein Glas Bier vor sich, Christa Biereder bediente, auch mit Würstln, und wir 
hatten Spaß mit ihr. Und manchmal ertönte ein kräftiges „Trink ma amoi, prost“. Trotzdem (oder deswegen?) war der 
Probenbesuch schwach. Manchmal konnten wir nicht singen. Daher kandidierte Setzer bei der JHV 1961 nicht mehr. 
Selbst Engelszungen wären vergebens gewesen. Er sagte nichts, schüttelte nur den Kopf. Da übernahm Sepp 
Rosenhammer den Vorsitz, Theo Blum die Dirigentschaft. Im November aber mussten alle Proben und Vorhaben bis 
zur JHV im März1962 ausgesetzt werden: Desinteresse!. Meine Zuversicht erhielt einen mächtigen Dämpfer. Doch die 
Pause erzielte Einsicht: Nach der JHV 1962 wurde wieder regelmäßig geprobt. Die Lektion zeigte Wirkung. – Fazit: 
Auch Faulheit kann eine Krise heraufbeschwören! – fd 
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Oben: Die Sänger beim Chorvortrag vor dem Denkmal.  
Zur Ortsgeschichte: Nach erfolgster Marktsanierung wur- 
den vor einer Woche die beiden Roteichen neu gepflanzt.  
 

Rechts: Das Einladungsplakat zum Weihnachtskonzert 
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- Aufführung unserer geplanten neuen Operette „“Die Blume von Hawaii“ von Paul Abraham, - 
  Premiere am Fr., 30.12.2011, in der Dreiburgenhalle. Die umfangreiche Planung wird  
  im großen Rahmen Punkt für Punkt durchgegangen. 
 

- Organisation des erstmalig inzwischen erfolgreich durchgeführten Weihnachtskonzertes 
 

- Veranstaltungen von Kinderchor und Jugendchor 
 

- Alle Proben der Erwachsenenchöre sollen zur Vermeidung von zeitlicher Überforderung 
  in Abstimmung unter einander einheitlich abwechselnd am Mittwoch stattfinden.  
 

- Für die Chorfreizeit in Windberg liegen inzwischen rd. 50 Meldungen vor. 
 

- Das Sängerheim wurde mit einer sehr preiswerten neuen Stereo-Anlage sowie zwei  
  neuen Schränken für die Chorleiter ausgestattet. 
 

- Die Sänger-Garderobe wurde in frei gewordene Schränke im Vorraum integriert. 
 

- Der Vereins-Jahresbeitrag für Mitglieder des Kinder-, des Jugendchores und der Tanzgruppe  
  beträgt je Mitglied einheitlich € 10.-. 
 

- Der Jahresbeitrag für Erwachsene soll ab 01.01.2012 auf auf € 25.- erhöht werden.  
 

- Ziel des Vereinsausfluges soll 2011 evtl. Wien mit einem Operettenbesuch sein. 
 

- Die erneuerte Homepage bietet das aktuellste Vereinsgeschehen. Ein Besuch wird  
  empfohlen: www.liederkranz-tittling.de. 
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Vorne, v. l.: Claudia Braumandl, Sprecherin der Frauen; Elisabeth Neubauer, Leiterin 
Tanzgruppe, Heidi Mader, Notenwartin; Martina Gabriel, Leiterin Frauenchor 
 

Hinten, v. l.: Franz Willmerdinger, Helfer Sängerheim; Hans Kargl, Sprecher der Män-
ner; Hans Kühberger, stellv. Vors.; Renate Neumeier, Reinigung Sängerheim; Franz 
Gabriel, Hausverwaltung Sängerheim; Andrea Reichmeier, Betreuerin Kinderchor; EM 
Paul Freund, Presse/Chor akt./Chronik; Thomas Unrecht, Zitherbegleitung; Nikolaus 
Hans Kriegl, ChL/MCh.; Thomas Gabriel, Leiter Gem.Ch.; Günther Hödl, Vors.; Klaus 
Gabriel, Schifferklavier; Bgm Waldemar Bloch; Lukas Leierseder, Bombardon  
 

Nicht abgeb.: Karin Rabhansl, Krampus.  
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 „ Freue dich, o Christenheit!“ 
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67 Chormitglieder (28 Männer und 39 Frauen) bilden den stimmgewaltigen Chor 
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Das Streichorchester beim Spiel 
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